
 
 
 
 
 

 N i e d e r s c h r i f t 
  
über die konstituierende Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, zu der  
 für Mittwoch, den 22.04.2026 um 19:00 Uhr 
 in die Stadthalle Runkel einberufen 
 und ordnungsgemäß geladen war. Es sind erschienen: 
  
 als stimmberechtigte Stadtverordnete:  
1.  Ax, Wolfgang  
2.  Berwind, Sören  
3.  Brahm, Bernhard  
4.  Bremser, Eberhard  
5.  Bullmann, Alexander  
6.  Eisenberg, Ulrich  
7.  Fuchs, Marten Cornel  
8.  Geigl, Michael  
9.  Geis, Markus  
10.  Hastrich, Manfred  
11.  Hautzel, Lothar  
12.  Heil, Jörg Peter  
13.  Hemming-Woitok, Sabine  
14.  Heun, Carina  
15.  Mackauer-Brühl, Antje  
16.  Martin, Ilona  
17.  Müller, Sandra  
18.  Noack, Hans Jonathan  
19.  Reusch, Thomas  
20.  Saal, Justus  
21.  Schallner, Bernd  
22.  Schartel, Simon  
23.  Schmidt, Heiko  
24.  Stefan, Tanja  
25.  Streb, Alexandra  
26.  Uhl, Michael  
27.  Wagner, Klaus-Jürgen  
28.  Wengel, Peter  
29.  Wengenroth, Matthias  
30.  Wilfer, Alexander  
31.  Winter, Susanna  
 
seitens des Magistrates: 
1. Hachmann, Antje 
 
Als Zuhörer/Gäste anwesend: 
Tobias Ketter (Presse) 
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Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel vom 22.04.2026 

Lfd. Nr. Tagesordnungspunkte Beschluss-Nr. 

1.) 
Eröffnung und Begrüßung durch die Bürgermeisterin 
 

 

2.) 

Feststellung und Übernahme des Vorsitzes nach § 57 
Abs. 1 HGO S.3 (am längsten ununterbrochen der 
Stadtverordnetenversammlung angehöriges Mitglied) 
 

 

3.) 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 

4.) 

Wahl des Stadtverordnetenvorstehers / der Stadtver-
ordnetenvorsteherin (Mehrheitswahl) 
hiernach Ende der Konstituierung 
 

 

5.) 
Wahl der Stellvertreter/innen des oder der Stadtverord-
netenvorstehers/in 
 

 

6.) 
Festlegung der Reihenfolge der Vertretung des oder 
der Stadverordnetenvorstehers/in 
 

 

7.) 

Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers sowie 
deren/dessen Stellvertretung (Mehrheitswahl) 
§ 61 Abs. 2, S. 2 HGO 
 

2026/043 

8.) 

Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Stadt-
verordnetenversammlung und der Ortsbeiräte der 
Stadt Runkel nach §§ 25 und 26 KWG i.V.m. § 82 Abs. 
1 S. 2 HGO sowie über Einsprüche 
 

2026/044 

9.) 

Besetzung der Ausschüsse 
a) Beschlussfassung über die zu bildenden Aus-
schüsse und deren Mitgliederzahl 
 

 

9.1) 
b) Wahl der Ausschussmitglieder oder Beschluss über 
das Bilden der Ausschüsse im Benennungsverfahren 
 

 

10.) 

Wahl der Vertreterinnen und der Vertreter sowie deren 
Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die Verbands-
versammlung des Wasserverbandes "Georg-Josef" 
 

 

11.) 

Wahl der Vertreterinnen und der Vertreter sowie deren 
Stellvertreterinnen und Stellvertreter für die Verbands-
versammlung des Abwasserverbandes "Runkel-Vill-
mar" 
 

 

12.) 

Festlegung des Wahlvorschlages für die von der Ver-
bandsversammlung zu wählende Mitglieder für den 
Verbandsvorstand des Abwasserverbandes "Runkel-
Villmar" sowie deren Stellvertreter/in 
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13.) 

Festlegung des Wahlvorschlages für eine Vertrete-
rin/einen Vertreter in den Verbandsvorstand des Klär-
anlagenbetriebsverbandes Ems-Wörsbachtal sowie 
deren Stellvertreterin/dessen Stellvertreter 
 

 

14.) 

Wahl des/der Vertreters/in und deren/dessen Stellver-
treter/in für die Verbandsversammlung der ekom21-
KGRZ Hessen 
 

 

15.) 
Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Verei-
digung der ehrenamtlichen Stadträte 
 

 

16.) 
Mitteilungen des Magistrates 
 

 

 
 
Beginn der Sitzung: 19:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:05 Uhr 
  



 
 
 
 
 

 
ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 
1.) Eröffnung und Begrüßung durch die Bürgermeisterin 
 
Frau Bürgermeisterin Hachmann eröffnet die konstituierende Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Runkel und begrüßt alle Anwesenden, alle neu und wie-
dergewählten Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, Gäste und Vertreter der 
Presse.    

 
2.) Feststellung und Übernahme des Vorsitzes nach § 57 Abs. 1 HGO S.3 (am 

längsten ununterbrochen der Stadtverordnetenversammlung angehöriges 
Mitglied) 

 
Nach Eröffnung der Sitzung durch Frau Bürgermeisterin Hachmann, stellt sie das am 
längsten ununterbrochen der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel ange-
hörige Mitglied fest. Dies ist Herr Brahm. Da bereits im Vorfeld Rücksprache mit Herrn 
Brahm gehalten wurde und er aus gesundheitlichen Gründen den Vorsitz nicht über-
nehmen möchte, übernimmt Herr Hautzel als am längsten unterbrochen der Stadtver-
ordnetenversammlung angehöriges Mitglied den Vorsitz. 
Herr Stadtverordneter Hautzel begrüßt alle Anwesenden und spricht über den Beginn 
eines neuen Abschnitts, der mit dieser Konstituierenden Sitzung beginnt. Er plädiert 
dafür, sich auf das Wesentliche zu konzentrieren, den Blick auf das Ganze zu richten 
und Verantwortung zu übernehmen, da die Bürger, die die Stadtverordnetenversamm-
lung gewählt haben, Vertrauen verdienen.   

 
3.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Stadtverordneter Hautzel stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 31 Stadtver-
ordnete anwesend. 
Top 14 der Einladung ist aufgrund des Übergangs der Kita Runkel von kirchlicher in 
städtische Trägerschaft nicht mehr relevant und wird abgesetzt. 
Zur Tagesordnung gibt es keine weiteren Änderungen.   

 
4.) Wahl des Stadtverordnetenvorstehers / der Stadtverordnetenvorsteherin 

(Mehrheitswahl) 
hiernach Ende der Konstituierung 

 
Zur Wahl des Stadtverordnetenvorstehers oder der Stadtverordnetenvorsteherin liegt 
seitens der CDU ein Vorschlag vor: vorgeschlagen wird Herr Jörg-Peter Heil. 
Herr Stadtverordneter Bremser beantragt eine geheime Wahl. 
Anschließend wird eine geheime Wahl durchgeführt. Herr Stadtverordneter Hautzel 
gibt bekannt, dass eine Wahlkommission, bestehend aus Frau Bürgermeisterin Hach-
mann und Frau Fink, gebildet wird. 
 
Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die Bildung einer 
Wahlkommission, bestehend aus Frau Bürgermeisterin Hachmann und Frau Fink. 
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Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
Herr Stadtverordneter Hautzel verkündet das Ergebnis der Wahl des Stadtverordne-
tenvorstehers: Von 31 abgegebenen Stimmen, stimmten 30 dafür und eine Enthaltung. 
Nach der Frage, ob Herr Stadtverordneter Heil die Wahl zum Stadtverordnetenvorste-
her annimmt und er diese bejaht, ist Herr Heil als Stadtverordnetenvorsteher der Stadt-
verordnetenversammlung der Stadt Runkel gewählt. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil dankt allen Stadtverordneten und vor allem der 
CDU. Er freut sich, dass in dieser Legislatur neue, junge Mitglieder dabei sind und 
sieht dies als gutes Zeichen für die Zukunft. Er plädiert dafür, neue Möglichkeiten zu 
entdecken und nicht nur Schwierigkeiten zu sehen. Gerade für den Haushalt 2026 ist 
es wichtig, dass die Ausschüsse, vor allem der Haupt- und Finanzausschuss, sich zü-
gig konstituieren.   

 
5.) Wahl der Stellvertreter/innen des oder der Stadtverordnetenvorstehers/in 
 
Die Sitzverteilung der stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher/innen nach 
Hare/Niemeyer ist bei 3 Stellvertretern/innen, wie in der Hauptsatzung festgelegt, wie 
folgt aufgeteilt: 
1 CDU, 1 SPD und 1 Bürgerliste Runkel 
Es gibt einen Vorschlag für einen Stellvertreter seitens der CDU: Herrn Noack. 
Herr Stadtverordneter Wagner begrüßt alle Anwesenden und beantragt eine Sitzungs-
unterbrechung von 5 Minuten. 
Nach Fortsetzung der Sitzung wird ein gemeinsamer Wahlvorschlag von CDU, SPD, 
Bürgerliste Runkel und Bündnis 90/Die Grünen für einen stellvertretenden Stadtver-
ordnetenvorsteher nach §55 HGO eingereicht. Herr Stadtverordneter Wagner infor-
miert, dass Herr Hautzel, Herr Wagner und Frau Winter vorgeschlagen werden. 
Herr Stadtverordneter Fuchs informiert daraufhin, dass die CDU ihren Vorschlag zu-
rückzieht und dem gemeinsamen Vorschlag zustimmt. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil verliest den Wahlvorschlag und lässt per Hand-
zeichen abstimmen. 
 
Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel wählt Herrn Lothar Hautzel 
(SPD), Herr Klaus-Jürgen Wagner (BL) und Frau Susanna Winter (Bündnis 90/Die 
Grünen) als stellvertretende Stadtverordnetenvorsteher/in. 
 

Abstimmungsergebnis: 28 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 3 Enthaltungen 

 
 

6.) Festlegung der Reihenfolge der Vertretung des oder der Stadverordneten-
vorstehers/in 

 
Herr Stadtverordneter Bremser begrüßt den gemeinsamen Vorschlag wie in TOP 5 
beschlossen und schlägt vor, die Reihenfolge so beizubehalten. 
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Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die Reihenfolge der 
Vertretung des Stadtverordnetenvorstehers wie folgt: Herr Hautzel, Herr Wagner, Frau 
Winter. 

Abstimmungsergebnis: 28 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 3 Enthaltungen 

   

7.) Wahl der Schriftführerin oder des Schriftführers sowie deren/dessen Stell-
vertretung (Mehrheitswahl) 
§ 61 Abs. 2, S. 2 HGO 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil verliest die Verwaltungsvorlage 2026/043. 
 
Beschluss: 
 

 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, Frau Rebecca Svens-
son als Schriftführerin sowie Frau Britta Fink als stellvertretende Schriftführerin zu 
wählen. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil fragt die gewählte Schriftführerin und ihre Vertre-
tung, ob sie die Wahl annehmen. Beide stimmen zu.   

 
8.) Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Stadtverordnetenversamm-

lung und der Ortsbeiräte der Stadt Runkel nach §§ 25 und 26 KWG i.V.m. § 
82 Abs. 1 S. 2 HGO sowie über Einsprüche 

 
Beschluss: 
 

 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die Gültigkeit 
der Wahl der Stadtverordnetenversammlung. 

2. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt die Gültigkeit 
der Wahl der Ortsbeiräte. 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

   

9.) Besetzung der Ausschüsse 
a) Beschlussfassung über die zu bildenden Ausschüsse und deren Mitglie-
derzahl 

 
Die Besetzung der Ausschüsse bestimmt die Hauptsatzung. In der Hauptsatzung der 
Stadt Runkel sind 3 Ausschüsse mit je 8 Mitgliedern festgelegt: Haupt- und Finanz-
ausschuss, Bau- und Umweltausschuss und der Ausschuss für Jugend, Senioren 
Sport, Kultur und Soziales (JSSKS). 
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Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, die Ausschüsse ge-
mäß der Hauptsatz zu belassen. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
 

9.1) b) Wahl der Ausschussmitglieder oder Beschluss über das Bilden der Aus-
schüsse im Benennungsverfahren 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil fragt die Stadtverordneten, ob die Besetzung der 
Ausschüsse im Benennungsverfahren oder über eine direkte Wahl der Mitglieder er-
folgen soll. Er informiert zur Zusammensetzung der Ausschüsse. Demnach fallen auf 
die CDU 3 Sitze, SPD 2, Bürgerliste Runkel 1, Bündnis 90/Die Grünen 1 und AfD 1. 
Herr Stadtverordneter Wagner beantragt die Wahl der Ausschussmitglieder im Benen-
nungsverfahren. 
 
Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, die Ausschussmitglie-
der mit der Sitzverteilung CDU 3, SPD 2, Bürgerliste Runkel 1, Bündnis 90/Die Grünen 
1 und AfD 1, im Benennungsverfahren zu besetzen. (Stärkeverhältnis)  
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil informiert, dass auch Nachrücker in die Aus-
schüsse benannt werden können. Diese müssen innerhalb von 14 Tagen an Herrn 
Stadtverordnetenvorsteher Heil bekannt gegeben werden. 
Alle Vorschläge der Fraktionen liegen vor.   

 
10.) Wahl der Vertreterinnen und der Vertreter sowie deren Stellvertreterinnen 

und Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Wasserverbandes 
"Georg-Josef" 

 
Nach § 8 Abs. 1 Wasserverbandssatzung ist festgelegt, dass drei Vertreterinnen und 
Vertreter sowie drei Stellvertreterinnen und Stellvertreter zu wählen sind. Es ist nicht 
zwingend, dass die Vertreterinnen und Vertreter selbst Mandatsträger sind. Vorstands-
mitglieder, deren Stellvertreter sowie Bedienstete des Verbandes können der Ver-
bandsversammlung nicht angehören. 
Die Sitzverteilung für die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Georg-Joseph 
sieht wie folgt aus: 
CDU 1 
SPD 1 
BL 1 
Vorschlag der CDU: Herr Wolfgang Ax als Vertreter sowie Herr Leon Flach als Stell-
vertreter 
Vorschlag der SPD: Herr Bernd Schallner als Vertreter sowie Sören Berwind als Stell-
vertreter 
Vorschlag Bürgerliste Runkel: Herr Thomas Kuhlisch als Vertreter sowie Erik Göckel 
als Stellvertreter. 
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Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel wählt die vorgenannten vorge-
schlagenen Vertreter sowie deren Stellvertreter für die Verbandsversammlung des 
Wasserverbandes „Georg-Josef“. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

   

11.) Wahl der Vertreterinnen und der Vertreter sowie deren Stellvertreterinnen 
und Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes 
"Runkel-Villmar" 

 
Nach § 10 Abs. 1 der Satzung des Abwasserverbandes „Runkel-Villmar“ besteht die 
Verbandsversammlung aus den Verbandsmitgliedern. Jedes Mitglied kann höchstens 
fünf Vertreter in die Verbandsversammlung entsenden.  
Der Vorstand setzt sich gemäß § 8 der Verbandssatzung aus den Bürgermeistern der 
Mitgliedskommunen zusammen. Sie werden von ihren gesetzlichen Vertreterinnen 
bzw. Vertretern vertreten. 
Die Sitzverteilung in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Runkel-Vill-
mar sieht wie folgt aus: 
CDU 2 
SPD 1 
BL 1 
Grüne 1 oder AfD 1 (hier entscheidet das Los, da beide Parteien die gleiche Sitzanzahl 
im Parlament haben). Das Los fällt auf Bündnis 90 /Die Grünen. 
Vorschläge der CDU: Herr Jonas Dormagen, Stellvertreter Herr Justus Saal 
Herr Armin Nass, Stellvertreter Herr Christoph König 
Vorschläge der SPD: Herr Bernd Schallner, Stellvertreter Herr Sören Berwind 
Vorschläge der Bürgerliste Runkel: Herr Schneider-Reigl, Stellvertreter Herr Christoph 
Bayer 
Vorschläge des Bündnis 90/Die Grünen: Herr Ulrich Eisenberg, Stellvertreter Herr 
Thomas Reusch 
 
Beschluss: 
___________________________________________________________________ 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel wählt die vorgenannten vorge-
schlagenen Vertreter sowie deren Stellvertreter für die Verbandsversammlung des Ab-
wasserverbands „Runkel-Villmar“. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

   

12.) Festlegung des Wahlvorschlages für die von der Verbandsversammlung 
zu wählende Mitglieder für den Verbandsvorstand des Abwasserverban-
des "Runkel-Villmar" sowie deren Stellvertreter/in 

 
Gemäß § 17 Abs. 1 der Verbandssatzung besteht der Verbandsvorstand aus dem Ver-
bandsvorsteher, seinem Vertreter im Amt und vier Beisitzern. Die Bürgermeister der 
Mitgliedsgemeinden müssen dem Verbandsvorstand angehören. Die 
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Verbandsvorstandsmitglieder werden von der Verbandsversammlung gewählt. Für je-
des Verbandsvorstandsmitglied wird in gleicher Weise ein/eine Stellvertreter/in ge-
wählt. 
Die Sitzverteilung in dem Verbandsvorstand des Abwasserverbandes Runkel-Vilmar 
sieht wie folgt aus: 
CDU 1 
SPD 1 
Ebenso ist der gesetzliche Vertreter (1. Stadtrat/ 1. Stadträtin) von Frau Bürgermeis-
terin Hachmann als Stellvertreter/in in den Verbandsvorstand vorzuschlagen. 
Vorschlag der CDU: Marten Cornel Fuchs, Stellvertreter Julian Müller 
Vorschlag der SPD: Lothar Hautzel, Stellvertreter Michael Kilb 
 
Herr Stadtverordneter Wagner beantragt aufgrund der Zweitbesetzung in den letzten 
Jahren durch die Bürgerliste Runkel eine geheime Wahl. Vorschlag der Bürgerliste 
Runkel: Christoph Geis, Stellvertreterin Claudia Lampe-Bullmann. 
Die Wahl wird durchgeführt. 
Herr Stadtverordneter Fuchs beantragt nach § 13, Abs. 4 der Geschäftsordnung eine 
Sitzungsunterbrechung von 5-10 Minuten. Die Wahl wird abgebrochen und alle Stimm-
zettel wieder eingesammelt. 
Weiterführung der Sitzung um 20:23 Uhr. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil erläutert das weitere Vorgehen. Es wird erneut 
abgestimmt wie vorher geplant. Die Wahl wird durchgeführt. 
Wahlergebnis: Für die CDU 14 Stimmen, für die SPD 10 Stimmen und für die Bürger-
liste Runkel 7 Stimmen. Daher sind die vorgeschlagenen Verbandsvorstandsmitglie-
der die Vertreter von CDU und SPD und sind dem Verband vorzuschlagen. 
 
Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, Marten Cornel Fuchs 
mit Vertreter Julian Müller und Lothar Hautzel mit Vertreter Michael Kilb sowie den 
gesetzlichen Vertreter (1. Stadtrat / Stadträtin) der Bürgermeisterin als Wahlvorschlag 
für den Verbandsvorstand des Abwasserverbandes „Runkel-Villmar“ der Verbandsver-
sammlung vorzuschlagen. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 

 
13.) Festlegung des Wahlvorschlages für eine Vertreterin/einen Vertreter in den 

Verbandsvorstand des Kläranlagenbetriebsverbandes Ems-Wörsbachtal 
sowie deren Stellvertreterin/dessen Stellvertreter 

 
Nach § 15 Abs. 2 der Satzung des Kläranlagenbetriebsverbandes Ems- und Wörs-
bachtal muss jede Stadt und Gemeinde, die einem Mitglied angehört, im Vorstand ver-
treten sein. Die Mitglieder des Verbandsvorstandes werden auf Vorschlag der Mit-
gliedskommunen von der Verbandsversammlung für die Wahlzeit der Gemeindever-
tretungen gewählt. Für jedes Vorstandsmitglied ist in gleicher Weise ein Stellvertreter 
zu wählen. 
In der Vergangenheit bestand der Verbandsvorstand aus den Bürgermeistern und Bür-
germeisterinnen der den Verbandsmitgliedern angehörenden Städte und Gemeinden. 
Bei Verhinderung eines Vorstandsmitgliedes wurde dieses bisher von seinem Stellver-
treter im Amt vertreten. 
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Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt Frau Bürgermeisterin 
Hachmann als Mitglied sowie ihre gesetzliche Vertretung als Stellvertreterin in den 
Verbandsvorstand des Kläranlagenbetriebsverbandes Ems-Wörsbachtal vorzuschla-
gen. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

   

14.) Wahl des/der Vertreters/in und deren/dessen Stellvertreter/in für die Ver-
bandsversammlung der ekom21-KGRZ Hessen 

 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil teilt mit, dass in der Vergangenheit der Bürger-
meister oder der gesetzliche Vertreter das Stimmrecht in der Verbandsversammlung 
der ekom21-KGRZ Hessen ausgeübt hat. 
 
Beschluss: 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel beschließt, dass Frau Bürger-
meisterin Hachmann Vertreterin, sowie ihre gesetzliche Vertretung, Erster Stadtrat / 
Erste Stadträtin, als ihr Stellvertreter für die Verbandsversammlung der ekom21-KGRZ 
Hessen wird. 
 

Abstimmungsergebnis: 31 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 

   

15.) Wahl, Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der ehren-
amtlichen Stadträte 

 
Nach § 3 der Hauptsatzung besteht der Magistrat aus 10 ehrenamtlichen Stadträten. 
Es liegt ein gemeinsamer Wahlvorschlag der Parteien CDU, SPD, Bürgerliste Runkel 
und Bündnis 90/Die Grünen vor. Dieser Wahlvorschlag enthält 9 Mitgliedsvorschläge. 
Ein Wahlvorschlag der AfD liegt ebenfalls vor. 
Da es keinen einheitlichen Vorschlag gibt, muss geheim gewählt werden. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil verliest beide Wahlvorschläge. 
Anschließend wird die Wahl geheim durchgeführt. 
Gewählt wurde wie folgt: Auf den gemeinsamen Vorschlag entfallen 28 Stimmen, auf 
den zweiten Vorschlag entfallen 3 Stimmen. 
Zur Ersten Stadträtin wird Frau Stefanie George gewählt. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil verliest alle Namen der neu gewählten Stadträ-
tinnen und Stadträte und fragt nach Annahme der Wahl. Alle Stadträtinnen und Stadt-
räte nehmen die Wahl an. Somit folgt der feierliche Akt: Die Ernennung zur Stadträtin 
oder Stadtrat mit Übergabe der Urkunde und anschließende Vereidigung. 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil bittet alle Magistratsmitglieder zu sich und führt 
alle Stadträtinnen und Stadträte mit Handschlag und Vereidigungsformel ein. 
Frau Bürgermeisterin Hachmann übergibt die Urkunden und liest den Text der Ur-
kunde vor.  
Für die Erste Stadträtin George wird die Urkunde separat vorgelesen. 
Frau Erste Stadträtin George unterschreibt alle weiteren Urkunden für die gewählten 
Magistratsmitglieder. 
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Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Runkel vom 22.04.2026 

Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil verliest die Eidesformel, die die gewählten Stadt-
rätinnen und Stadträte nachsprechen und ihre rechte Hand zur Vereidigung heben.   

 
16.) Mitteilungen des Magistrates 
 
Frau Bürgermeisterin Hachmann verzichtet aufgrund der tragischen Ereignisse auf die 
Mitteilungen des Magistrates. 
 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Heil schließt die Stadtverordnetenversammlung um 
21:05 Uhr und weist auf die nächste Sitzung am Mittwoch dem 20.05.2026 um 19:30 
Uhr, wieder regulär im Sitzungssaal des Rathauses, hin. 
 
 
Protokoll erstellt am 05.05.2026 

(Jörg Peter Heil)  (Rebecca Svensson) 
Stadtverordnetenvorsteher  Schriftführerin 
 


